
 
 
 

Farbe, Form, Gestalt... 
Vertiefung der Weiterbildung in Prozessarbeit1 für 
Menschen aus therapeutischen, pädagogischen und 
sozialen Berufen in Zürich.  
 
2 Vertiefungsgruppen 2018:        Gruppe SaA: 5 Samstage 
                                                       Gruppe SaB: 5 Samstage  
 
Mit diesen Übungsgruppen möchte ich Fachleute ansprechen, die sich beruflich im 
Bereich des Initiierens und Begleitens von schöpferischen Prozessen und Projekten (im 
weitesten Sinn) bewegen. Zentrale Themen und Inhalte der vorangegangenen 
Grundlagenseminare „Form, Farbe, Gestalt...“ bilden die Basis für eine vertiefende 
Auseinandersetzung. Ziel ist es, die neuen „Werkzeuge“ übend anzuwenden, Feedback 
zu erhalten. Supervision und Fallbesprechung können nach Bedarf eingebaut werden. 

 
Gruppe SaA: 5 Samstage 3. Februar / 14. April / 16. Juni / 3. November /  

24. November 2018 
 

Gruppe SaB: 5 Samstage 3. März / 2. Juni / 1. September / 10. November /  
1. Dezember 2018 
 

Zeiten  Samstags 10:15 – 17:15 (6 Stunden Arbeitszeit/Tag) 
 

Themen Vertiefung und Erweiterung einzelner Themen aus dem 
Grundkurs nach Wunsch. Mögliche Themen und Inhalte 
werden im Vorfeld mit den Teilnehmenden abgesprochen. 
 
Beispiele für inhaltliche Themen:  
• Übergänge – Tod und Sterben 
• Umgang und Arbeit mit inneren Anteilen 
• Umgang mit Konflikten und Beziehungskrisen in Alltag 

und Beruf  
• Der Verbündete “Vertiefte Traum-Arbeit“ 
 

Ziele 

 

 

• Begleitungs-Kompetenzen erhöhen durch 
Wahrnehmungsschulung  

• Eigene Erfahrungen reflektieren, aufs persönliche 
Arbeitsfeld übertragen, erproben 

• Feedback bekommen, Feedback geben lernen 
   

Arbeitsformen 

 

• Themenbezogene Einstiegsübungen in der Gruppe 
• Selbsterfahrung mit anschliessender Reflexion 
• Theorie-Inputs, vertieft durch Übungen 
• Live-Supervision als Einzelarbeit in der Mitte nach 

                                                
1 Prozessarbeit wurde in den 1970er und1980er Jahren von Dr. Arnold Mindell, einem Physiker und 
 ehemaligen Lehranalytiker des C.G.Jung-Instituts und seinen Mitarbeitenden in Zürich entwickelt. Ihre 
Wurzeln liegen in der Psychologie C.G. Jungs, in der modernen Physik sowie im Taoismus und 
Schamanismus. Das  Grundanliegen der Prozessarbeit ist Ermächtigung (empowerment) durch 
Wahrnehmung. Sie folgt der Überzeugung, dass die Lösung von Problemen in den Störungen selbst 
enthalten ist und zeigt Wege auf, wie wir mit den Bereichen des Lebens, die wir als problematisch oder 
schmerzhaft erleben, arbeiten können. So werden wir von Opfern der Schwierigkeiten zu Mit-
Schöpfenden unseres Lebens. 
 



 Wunsch 
• Fall-Supervision 
• Video-Supervision – falls erwünscht 
 

Ort Atelier für Prozessarbeit, Morgartenstrasse 15 (Hof), 8004 
Zürich (Tramstation Stauffacher oder Bahnhof Selnau) 
 

Kosten Die Preise gestalten sich im Detail je nach Anzahl der 
Teilnehmenden. Richtpreise für 5-7 TN: 
 
Alle 5 Samstage: 30 Std.                                  Fr.  1100.- 
Einzelne Samstage à 6 Std.                             Fr.    230.- 
 
TeilnehmerInnen, die jeweils den ganzen Zyklus besuchen, 
haben den Vorrang.   

Gruppengrösse Ich strebe an, dass sich Kleingruppen von mind. 5 bis 
höchstens 7 Personen bilden.  

Ist die Gruppe kleiner als 5 TN, erlaube ich mir die Gesamt-
Dauer evtl. leicht zu reduzieren, ist die Gruppe grösser als 7 
TN kann ich die Preise etwas reduzieren. 

Durch die Gelegenheit, zu kompensieren in einer anderen 
Gruppe, kann sich die eigene Stammgruppe allerdings 
vorübergehend um ein paar TN erhöhen. 
  

Leitung 
Marianne Sinner, geb. 1951 
• Diplom in Prozessorientierter Psychologie, 

Kunsttherapeutin ED und GPK  
• Co-Leitung des Instituts für Prozessarbeit, Zürich IPA.  
• Beraterin ED und SGfB 
• Lehrtherapeutin und Supervisorin Oda Artecura 
• Malerin, Illustratorin, Dipl. Innenarchitektin HGKZ, Pens. 

Dozentin PHZH, Abteilung Künste, Co-Autorin und 
Illustratorin des Lehrmittels „Werkfelder“ für Sek.-Stufe I 

• Kunsttherapeutische Arbeit in eigener Praxis mit 
Einzelnen und Gruppen seit 1996 

 
Infos 

Anmeldung 

Bei der Leiterin 044 240 54 76 oder / 061 271 32 77  
marianne.sinner@bluewin.ch, www.raum-prozessarbeit.ch 
atelier.raum-prozessarbeit.ch 
Anmeldung schriftlich mit Anmeldetalon (siehe 3. Seite) 
per Post oder Fax 044 240 54 77 an mich 

 
 

 



 
 
 
 
 
Anmeldebedingungen 

Für Fortbildungen gelten besondere Anmeldebedingungen: 
 
Mit Bezahlung der 1. Rate von Fr. 400.- gilt die Anmeldung für den ganzen Zyklus als verbindlich. 
Bezahlung an: Sinner Marianne, 4054 Basel, Postcheck-Konto Nr.: 80-247368-2 
 
Bei Abmeldung bis 21 Tage vor Beginn, wird der Betrag abzüglich 10% Bearbeitungskosten 
zurückerstattet.  
 
Bei Ausfällen (infolge Krankheit oder Verhinderungen) besteht die Möglichkeit, einzelne Termine in der 
parallel laufenden Gruppe im selben Jahreszyklus zu kompensieren. Der Übertrag auf ein Folgejahr, ist 
nur in Ausnahmefällen möglich. 
 
Die Fortbildungsseminare sind kein Ersatz für  Psychotherapie. Die Teilnahme erfolgt in eigener 
Verantwortung.




